
Sparen mit der ABOraschung-Card…

Exklusiv für Abonnenten
gibt es tolle Rabatte bei über
700 Partnerunternehmen
im gesamten Verbreitungsgebiet
der RUNDSCHAU.
Egal ob beim Bäcker, Blumen-
geschäft oder Optiker – mit der
ABOraschung-Card können Sie
täglich sparen!

Schauen Sie auch unter:
www.lr-online.de/aboraschung

� 0180 1 22 22 10
(3,9 Cent/Min. a. d. dt. Festnetz; ggf. abweichende Preise a. d. Mobilfunknetz)

Weitere Informationen unter Telefon:
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KO M M E N T I E RT

Vorfahrt für
Jugend

VON MARTINA HANOLD

Die Liste der Veranstal-
tungen für den 7. landes-

weiten Jugendkulturtag in
Weißwasser kann sich sehen
lassen. Weit über 50 Vereine,
Bands, Firmen und Privatper-
sonen beteiligen sich an der
Gestaltung des Festes mit
Workshops, Graffiti-Aktionen,
Body-Painting, Konzerten in
allen Musikrichtungen, und,
und, und. Die Stadt erwartet
zwei bunte und fröhliche Ta-
ge, die hoffentlich junge Leu-
te aus ganz Sachsen anlocken.
Tausende Jugendliche kamen
2006 zum letzten Jugendkul-
turtag nach Schwarzenberg,
um dort gemeinsam zu disku-
tieren, Dinge zu erleben und
natürlich zu feiern. 
Genau das ist im Sinne der
Veranstalter: Ein Fest, vor al-
lem – aber nicht nur – für
junge Leute. Das, was sie be-
wegt und interessiert, hat
zwei Tage lang Vorfahrt. Dass
Weißwasser Gastgeber für
dieses Fest ist, bedeutet zum
einen natürlich viel Arbeit für
alle Aktiven. Es ist aber mehr
als das. Es ist eine Chance,
sich als eben das zu präsentie-
ren, was Weißwasser neben
all der Probleme mit Arbeits-
losigkeit und der demographi-
schen Entwicklung eben auch
ist: Jung, bunt und aufge-
schlossen.

Landratskandidaten stehen heute in Weißwasser Rede und Antwort
Die RUNDSCHAU lädt Wähler zum Wahlforum in den Vereinspavillion am Sorauer Platz ein

WEIßWASSER. Nicht mal mehr
ganz drei Wochen sind es, bis
die Wähler im Niederschlesi-
schen Oberlausitzkreis, im
Landkreis Löbau-Zittau und in
der Stadt Görlitz an die Wahl-
urnen gerufen sind, um ihren
Kreistag und ihren künftigen

Landrat zu wählen. Und wenig
mehr Zeit, bis der neue Kreis-
tag seine Arbeit aufnimmt. Da-
von, wer der Mann oder die
Frau an der Spitze des Kreises
sein werden, hängt viel ab.
Damit sich die Wähler im Nor-
den des künftigen Landkreises

Görlitz ein Bild von den Be-
werbern machen können, hat
die RUNDSCHAU sie zu ei-
nem Wahlforum nach Weiß-
wasser eingeladen. Es findet
heute ab 19.30 Uhr im Saal des
Vereinspavillions am Sorauer
Platz statt. Zugesagt haben

Bernd Lange (CDU), Kathrin
Kagelmann (Die Linke),
Prof. Dr. Stefan Kofner (SPD),
Kristin Schütz (FDP), Christ-
fried Wiedemuth (DSU) und
Dr. Christian Linke (Freie
Wähler).

Moderiert von den RUND-

SCHAU-Redakteuren Thoralf
Schirmer und Sascha Klein sol-
len heute Abend vor allem
Fragen zur Sprache kommen,
die die Einwohner im Norden
des Landkreises bewegen. Zum
Teil haben Leser der RUND-
SCHAU schon vorher die Mög-

lichkeit genutzt, Fragen einzu-
reichen. Es wird aber für Besu-
cher des heutigen Abends auch
Gelegenheit geben, spontan ih-
re Fragen an die Landratskan-
didaten loszuwerden. Dazu
sind alle Wähler herzlich einge-
laden.  (thr)

THEMEN HEUTE

Weißwasser: Landratskandidat
Christfried Wiedemuth im
Porträt. S E I T E  1 3

Krauschwitz:  Wenn schon
Zwölfjährige Zigaretten kaufen
gehen. S E I T E  1 4

Weißwasser:  Kanuten feiern
55-jähriges Bestehen mit offener
Tür. S E I T E  1 5

�

01800180 1 1 2222 2222 1010
Montag bis Freitag 7Montag bis Freitag 7 -- 19 Uhr19 Uhr

Samstag 8Samstag 8 -- 12 Uhr12 Uhr

KONZERT  IM VEREINSPAVILLON

Das Duo Herzblatt aus Muckrow bei Spremberg
hat am Sonntag sein Publikum im Weißwasseraner
Vereinspavillon begeistert. Bei Kaffee und Kuchen
verlebten zahlreiche Besucher einen kurzweiligen
und unterhaltsamen Nachmittag, zu dem der
Stadtverein Weißwasser und das Büro des Glaskal-
faktors eingeladen hatten. Die beiden Musiker des
Duos, Liane und Benny Conrad, treten bundesweit
auf Festen der Volksmusik auf und sorgten auch im

liebevoll gestalteten Pavillon für gute musikalische
Umrahmung. Auch zukünftig soll der Vereinspavil-
lon in Weißwasser zu einer guten Adresse für die
verschiedensten Veranstaltungen werden. Am
Sonntag wurden Zettel verteilt, auf denen Veran-
staltungsarten angekreuzt werden konnten, darun-
ter Dia-Vorträge, Theater-und Kabarettveranstal-
tungen, Fachvorträge oder Unterhaltungsveran-
staltungen. Foto: André Kurtas

NOL-Landrat Bernd Lange
kandidiert erneut für die CDU.

Kathrin Kagelmann geht für
die Linken ins Rennen.

Stefan Kofner vertritt heute
Abend die SPD.

Kristin Schütz ist die Kandida-
tin der Freien Demokraten.

Christfried Wiedemuth soll für
die DSU an die Kreisspitze.

Christian Linke ist Kandidat der
Freien Wähler.

POLIZEI

Betrunken und Führerscheinlos
Mit 1,3 Promille im Blut und
ohne Fahrerlaubnis hat die Po-
lizei am frühen Montagmorgen
gegen 1.20 Uhr einen 20-jähri-
gen Golf-Fahrer in der Görlit-
zer Straße in Bad Muskau er-
wischt. Gegen den Mann wur-
de laut Polizei ein Verfahren
wegen Trunkenheit im Stra-
ßenverkehr und Fahrens ohne
Fahrerlaubnis eingeleitet. 

Beim Ausparken gerammt
Beim rückwärts Ausparken hat
ein 52-jähriger Opel-Fahrer am
Samstagnachmittag auf dem
Parkplatz an der Saschowawie-
se in Weißwasser einen Opel
Corsa, der hinter ihm stand,
gerammt. Laut Polizei entstand
ein Sachschaden in Höhe von
500 Euro. (pm/mh)

Ü B R IG E N S

Mac Lausitz

Vorgestern noch zu Besuch
in Irland, heute schon zu-

rück in der Lausitz. Und der
Kulturschock ist gar nicht mal
groß. Wenn es in Deutschland
einen Landstrich gibt, der
(wenigstens im Frühling) mit
seinen sanften Hügeln, saftig
grünen Wiesen, dichten blü-
henden Rhododendron- und
Schneeball-Büschen (sogar
mitten in Weißwasser), mit
verschwiegenen Teichen und
kleinen und großen Flussläu-
fen der Grünen Insel sehr na-
he kommt, dann ist es die
Lausitz. Das hat wohl auch
Fürst Pückler so empfunden,
als er versuchte, seine in Eng-
land und Irland gesammelten
Eindrücke hier in Parkland-
schaften umzusetzen. Was es
zu seiner Zeit aber noch nicht
gab, waren die vielen eng-
lischsprachigen Hinweise auf
„Sexy Beat Nights“, Reha-
Wash, Outlet-Center und
Ähnliches, die – mitten im
Grün – das Irland-Feeling in
Mac Lausitz noch verstärken.
Ich musste mich gestern sehr
zusammenreißen, mit meinem
Auto nicht links zu fahren.

Thoralf Schirmer

Z U M  T H E M AZ U M  T H E M A

Jugendkulturtage – Programm-Auszüge
� Freitag, 30. Mai: 
16.30 Uhr (Markt): Präsentation
Kinderzirkuswoche.
18 Uhr (Rathaus-Hof): Konzert
Hardcore- und Punkbands. 
20 bis 2 Uhr (Bühne vor Rat-
haus): offizielle Eröffnung, da-
nach Open-Air-Konzert mit
mehreren Bands, gegen Mitter-
nacht Feuerwerk.

� Samstag, 31. Mai: 
15 bis 19 Uhr Straßenaktio-
nen ums Rathaus (Body-Pain-
ting, Kistenklettern, Karaoke...)
15 bis 19 Uhr: Bühnenpro-
gramm mit Konzerten usw.)
19 Uhr: Preisverleihung
1. Sächsischer Kinderkunstpreis
� www. jugendkulturtag-
sachsen.de

Junge Kultur
in Weißwasser

Programm für Jugendkulturtag steht
36 Seiten füllt das Programm
für den sachsenweiten Jugend-
kulturtag, der am 30. und 31.
Mai in Weißwasser stattfindet.
„Ich denke, wir haben eine gute
Mischung hinbekommen“, sagt
Organisatorin Dr. Christine
Range. Allein für das Bühnen-
programm am Samstag sind 265
Jugendliche im Einsatz. 

VON MARTINA HANOLD

Viel Arbeit wird in den nächs-
ten zwei Wochen noch auf Dr.
Christine Range von der Lan-
desvereinigung Kulturelle Kin-
der- und Jugendbildung Sach-
sen (LKJ), die den sachsenwei-
ten Jugendkulturtag alle zwei
Jahre – jeweils in einer anderen
Stadt – organisiert, und die
Partner in Weißwasser zuko-
men. „Es sind noch hundert
kleine Sachen zu erledigen“, so
Christine Range. In diesen Ta-
gen werden die 2000 Pro-
grammhefte verteilt und auch
große Werbebanner sind an

den Einfahrtsstraßen nach
Weißwasser angebracht wor-
den. Erwartet werden Jugend-
liche aus ganz Sachsen. An
zwei Tagen werden 22 Bands
spielen und dutzende Work-
shops und Mitmach-Aktionen
stattfinden – gestaltet auch von
vielen Einrichtungen und Ver-
einen aus Weißwaser.

Dargestellt wird die ganze
Bandbreite der Jugendkultur:
vom Computerfreak bis zum
Breakdancer – bei dem zweitä-
gigen Jugendkulturtag findet
jeder etwas für sich, sind die
Veranstalter sicher. „Im Vor-
beigehen entdecken ist das
Prinzip“, erklärt Christine
Range. Und das gelte nicht nur
für Jugendliche. „Auch alle
anderen sind willkommen, ei-
nen schönen Nachmittag zu
erleben“, betont sie. Mit dem
Samstag ist es übrigens in
Weißwasser noch nicht mit
dem Feiern vorbei: Nahtlos
schließt sich das Weißwassera-
ner Stadtfest an. 


